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Jahresbericht Gesund i.E. 2021/2022 
In den Jahren 2020/2021 wurden alle Anspruchsgruppen von «gesund i.E.» begrüsst, um sich zu den 
Vorschlägen der Reorganisation des Vereins zu äussern. Die beteiligten Organisationen standen den 
Anpassungen positiv gegenüber, so dass das Konzept sowie die Statuten entsprechend angepasst 
werden konnten.  
«gesund i.E. setzt sich als Dachverband aller Gesundheitsorganisationen im Emmental für eine 
integrale Gesundheitsversorgung in der Region ein. Nebst der Sensibilisierung der regionalen Politiker 
zu gesundheitsspezifischen Geschäften schreibt sich der Verein die Information der Öffentlichkeit sowie 
die Vernetzung der Fachpersonen aus den unterschiedlichen Versorgungsbereichen auf die Fahne. Mit 
der Neuorganisation führt die Mitgliedschaft bei einer angeschlossenen Organisation automatisch zur 
Mitgliedschaft bei «gesund i.E.» - dies jedoch ohne Stimmrecht an der Vereinsversammlung. Die 
Mitglieder des Vereins setzen sich aus Privatpersonen, Gemeinden und Firmen/Organisationen 
zusammen.  
Anlässlich der ordentlichen Vereinsversammlung vom 25. August 2021 am Spitalstandort Langnau, 
wurden die überarbeiteten Statuten sowie die Neuorganisation von «Gesund i.E» mit breiter 
Zustimmung genehmigt. Der neue Vereinsvorstand wurde einstimmig gewählt. Er setzt sich wie folgt 
zusammen:  
 
Vertretung Spital:  Anton Schmid 
    Dr. med. Rolf Zundel 
Vertretung Politik:   Francesco Rappa 
Spitex:    Cornelia Steinmann 
Hausärzte:    Dr. med. Lorenz Sommer 
Vernetzung:    Matthias Moser 
Langzeit:    Patrik Walther 
 
Aufgrund der Kündigung von Anton Schmid als CEO des Spitals Emmental blieb in der zweiten Hälfte 
des Vereinsjahres ein Sitz vakant, welcher anlässlich der Vereinsversammlung 2022 neu besetzt 
werden soll.  
 
Bereits am 28. Oktober 2021 beteiligte sich «gesund i.E.» am Anlass in der Pflugfabrik Ersigen zum 
Thema «gut versorgt in der Region Emmental». Der Anlass setzte sich aus drei aufeinander 
abgestimmten Teilen zusammen: 
In einer Symposiumseinführung befassten sich Vertreterinnen und Vertreter des Spitals Emmental, der 
Spitex sowie der Langzeitinstitutionen anhand von Kurzvorträgen und Diskussionsrunden mit den 
Themen Resilienz, Offizinapotheke und überbetriebliche Zusammenarbeit.  
An der anschliessenden Symposiumsveranstaltung wurde der Themenbereich weiter geöffnet und die 
Anwesenden befassten sich mit der psychogerontologischen Entwicklung sowie der Frage, wie die 
Verschreibung und Abgabe von Medikamenten zukünftig noch sicherer gestaltet werden könnte.  
Die abschliessende Plenarveranstaltung richtete sich sowohl an die Teilnehmenden der ersten beiden 
Sequenzen wie auch an die Öffentlichkeit und endete mit einer Konklusion der Erkenntnisse aus den 
vorangegangenen Teilen.  
Insgesamt waren über 80 interessierte Personen anwesend. Aufgrund des grossen Anklangs wird der 
Anlass auch im 2022 in ähnlicher Form durchgeführt.  
Am 14. März 2022 wurde «gesund i.E.» in der neuen Organisationsform den Medien vorgestellt. Die 
Pressekonferenz fand sowohl bei den lokalen Zeitungen wie auch beim Lokalradio NEO 1 grossen 
Anklang und die Berichterstattung war informativ und sachlich.  
 
Der Vorstand traf sich im vergangenen Vereinsjahr an vier Präsenzsitzungen, um die Vereinsgeschäfte 
zu erledigen und insbesondere um den Verein neu zu konstituieren.  
 
Die Co-Präsidenten 
 
Matthias Moser und Patrik Walther im Juli 2022 
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